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Vorwort 
 

 

Sehr geehrte Eltern, Erziehungsberechtigte, Schulinteressierte 

299 Schülerinnen und Schüler starteten am Montag, 15. August 2022, an 
unserer Sek ins neue Schuljahr. Die ersten Klassen begrüssten wir im 
Salão. Nach einigen Informationen und einer vierstimmigen Rhythmus-
übung übernahmen die Klassenlehrpersonen die neuen Klassen. Die zwei-
ten Klassen starteten in der zweiten Lektion bei ihren bereits bekannten 
Klassenlehrpersonen und die dritten Klassen trafen sich an einem beson-
deren Ort in Romanshorn. Sie bewältigten gleich zu Beginn eine spezielle 
Aufgabe. Nach diesen Startsequenzen begann der ordentliche Stunden-
plan nach der grossen Pause. 
 

Für Lehrpersonen, Schülerinnen und Schüler, Hauswarte, Schulverwaltung 
und Schulbehörde war es nach erholsamen Sommerferien gleichermassen 
ein «Wiederanfangen». Nach zwei intensiven Pandemiejahren freuten wir 
uns, dass wir ohne Einschränkungen das Schuljahr beginnen konnten. Hof-
fen wir, dass es nun so bleibt! 
 

Auch wenn die Medien von einem Lehrpersonenmangel sprechen, so 
macht sich dieser an unserer Schule bis jetzt nicht bemerkbar. Wir dürfen 
seit vielen Jahren auf einen beständigen und treuen Lehrkörper setzen. 
Ich bin überzeugt, dass diese Beständigkeit eine hohe Qualität unserer 
Schule darstellt. 
 

Anlässlich des Elternabends für die erste Sek durften wir erwähnen, dass 
uns eine gute Kommunikations- und Informationskultur wichtig ist. Wir in-
formieren Sie neben einer aktuellen Homepage weiterhin zweiwöchent-
lich mit dem Versand der Newsletter. Dafür benötigen wir von Ihnen eine 
gültige Emailadresse.  
 

Im Namen der gesamten Schule wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ein 
erfolgreiches Schuljahr 2022/23.  
 

M. Villiger, Schulleiter 
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Schulanlagen - Lehrpersonen und Hauswarte 

 

Lehrpersonen, Schulleitung und Hauswarte freuen sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit Ihnen und den Schülerinnen und Schülern.  

In der Schulanlage Weitenzelg gehen die 1. und 2. Sek, in der Reckholdern 
die 3. Sek und die Kleinklasse zur Schule. Eine gemischte Klasse besucht 
die Schule im Park. Verschiedene Fächer werden klassen- und niveauüber-
greifend unterrichtet.  

Die nachfolgende Aufstellung gibt eine Übersicht der Lehrpersonen und 
Hauswarte, die in der jeweiligen Anlage unterrichten/arbeiten: 

 

 

  

In allen Schulanlagen 
Markus Villiger Schulleiter 

Christian Eggenberger Schulsozialarbeiter 

Irmgard Schönenberger Schulische Heilpädagogin 

Regula Frischknecht Deutsch als Zweitsprache 
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Team der 3. Sek Reckholdern und Schule im Park 

 

Schulanlage Reckholdern 

Klasse  Klassenlehrpersonen Fachlehrpersonen 
3aE Jürg Marolf  Frank Baumann 

3cE Sandra Gsell Janic Eggenberger 

3dG Nicole Allenspach Ursula Haltiner 

3eG Sarah Stäger Estelle Keigler 
Kkl Katja Widmer Sophia Ostmann 

  Franz Ruckstuhl 

  Michael Staab 

  Helena Städler 
Teamleiter Frank Baumann Christoph Sutter 

 Jürg Marolf   

   

Hauswarte Endrio De Lorenzo  
 Markus Caduff  

 Nadin Stutz  
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Team der 1. und 2. Sek Weitenzelg 

Schulanlage Weitenzelg 

Klasse Klassenlehrperson Fachlehrperson 

1aE Dimitrios Spring Debora Bernet 

1bE Christine Rinderer Jessica Cunha 
1cE Käthi Zürcher Carmen Di Rese 

1dG Sophia Ostmann Janic Eggenberger 

1eG Stefan Ruckstuhl Ursula Haltiner 

1fG Marcel Stoller Estelle Keigler 
2aE Herbert Albrecht Roxana Kreissig (ab 2. Sem.) 

2bE Matthias Giger Janine Niklaus 

2cE Müge Topalogullari-Usta Andreas Rutishauser 

2dG Valeria Bentele Xenja Rosalen 
2eG Sabine Fischer Michael Staab 

  Helena Städler 

Teamleiter Andreas Rutishauser Matthias Zumkehr 

   
Hauswarte Franz Gründler  

 Christine Hermann  

 Lucretia Steinbrunner  
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Team der Schule im Park 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schule im Park 

Klassenlehrpersonen 

Nicole Müller Felix Tiefenbacher 
Sozialpädagogin 

Denise Stettler 

Sportverantwortliche 
Ilaria Baldo Ekrem Coti  
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Schulordnung 

 

Leitgedanken: 

Die Sek Romanshorn-Salmsach achtet und schützt die persönliche Integri-
tät aller Menschen in ihrem Zuständigkeitsbereich. 

Die Schule ist Arbeits-, Lern- und Lebensraum für Schülerinnen und Schü-
ler, Lehrpersonen und Mitarbeitende der Sek Romanshorn-Salmsach. 

 

Sinn und Zweck: 

Die Schulordnung regelt das Zusammenleben aller Menschen an der 
Schule. 

Die Schulordnung basiert auf den aktuellen Gesetzen und Verordnungen. 
Sie ergänzt diese mit den Werthaltungen der Schule. 

 

Schulzeiten: 

Als Schulzeiten werden folgende Zeiten definiert: 07.00-12.00 Uhr, 13.00-
17.30 Uhr. Schulferien und Zeiten ausserhalb der erwähnten Schulzeiten 
können bei Bedarf speziell geregelt werden. 

 

Schulareal, Schulbauten: 

Als Schulareale gelten in der Hauptsache die Schulgelände Reckholdern 
und Weitenzelg, die arealverbindenden Wege sowie externe Schulstand-
orte. Alle Schulareale werden durch Schulbauten repräsentiert (Schulhäu-
ser, Turnhallen, Veloständer, …). 

 

Grundsätze: 

Ein respektvoller und anständiger Umgang mit Menschen, Sachwerten und 
der Umwelt ist oberste Maxime an unserer Schule. 
 

Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit und Fairness bilden die Basis für ein gegensei-
tiges Vertrauen. 
 

Die Schlüsselwörter «Grüezi, Auf Wiedersehen, Danke, Bitte» (resp. Syno-
nyme davon) verwenden wir bewusst. 
 

Die Umgangssprache an unserer Schule ist «Deutsch». 
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Spezielle Regelungen 

• Während der Pausen dürfen die Schulareale nicht verlassen werden 
(ausser Mensabesuche in den grossen Pausen). 

• Digitale Geräte werden während der Schulzeiten in den Schulgebäu-
den und auf den Schularealen nur im Zusammenhang mit dem Un-
terricht genutzt. 

• Die Schülerinnen und Schüler dürfen mit nicht motorisierten Ge-
fährten im Einvernehmen mit ihren Eltern zur Schule kommen. 
Diese werden in den Veloständern auf eigenes Risiko abgestellt. 

• Essen, Getränke und insbesondere Kaugummis haben in den Schul-
gebäuden nichts zu suchen. 

• Die Kleidung wird dem Arbeitsort «Schule» angepasst. 

• Auf den Schularealen herrscht Rauchverbot.                (Stand: 9.8.2019) 

 

 

Durchlässige Sekundarschule 

 
Niveauunterricht Englisch und Mathematik 
An der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach werden alle Klassen in Ma-
thematik und Englisch im Niveausystem unterrichtet.  

Die Erstklässlerinnen und Erstklässler wurden von den abgebenden Pri-
marlehrpersonen nebst der Einteilung in die Stammklasse (Typ E oder G) 
auch in Englisch und Mathematik in die Niveaus e (erweiterte Anforderun-
gen), m (mittlere Anforderungen) und g (grundlegende Anforderungen) 
eingeteilt. Es stehen alle drei Niveaus allen Schultypen offen.  

 

Umstufungsreglement  
Oberstes Kredo für die Einstufung in ein Leistungssegment ist die Gesamt-
beurteilung und die erbrachte Leistung des einzelnen Schülers / der ein-
zelnen Schülerin. Ergänzt wird diese Betrachtung mit dem Lern-, Arbeits- 
und Sozialverhalten. Es wird unterschieden in Leistungsfächer, Niveaufä-
cher und musische Fächer. 

Wichtig ist, dass die Schülerinnen und Schüler, ohne Über- oder Unterfor-
derung, dem Unterricht im jeweiligen Typ oder Niveau folgen können. 
Sehr gute oder ungenügende Leistungen können eine Umstufung im Typ 
oder Niveau zur Folge haben. 
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Es ist unerlässlich, dass Schule, Elternhaus und Kind transparent zusam-
menarbeiten. 

 
Umstufungstermine 
Umstufungen erfolgen in der Regel auf den Beginn eines Semesters. Im   
3. Sekundarschuljahr wird vor den Herbstferien ein letzter Kontrolltermin 
gesetzt.  

Ein Wechsel zu anderen Terminen ist im Einverständnis mit den Erzie-
hungsberechtigten möglich. 

 Herbstferien Ende 1. Semester Ende 2. Semester 
 Typ Math Eng Typ Math Eng Typ Math Eng 

1. Schuljahr    X X X X X X 

2. Schuljahr    X X X X X X 

3. Schuljahr 
X X X    Ende der Volks-

schulzeit 

(Typ=Wechsel im Typ/Stammklasse, Math=Niveauwechsel in Mathematik, 
Eng=Niveauwechsel in Englisch) 
 
 

Medien, Informatik und Anwendung (MIA) 

Durch eine weitsichtige Investitionsplanung verfügt die Sekundarschule 
Romanshorn-Salmsach heute über eine moderne und zeitgemässe IT-Inf-
rastruktur. Diese steht gleichermassen den Schülerinnen und Schülern, 
den Lehrpersonen und der Verwaltung zur Verfügung.  

 

Unsere Lernenden erhalten bei 
Schuleintritt einen persönlichen 
Computer. Das Gerät unterstützt 
den Lernprozess und ermöglicht 
die Umsetzung des Modullehr-
plans Medien, Informatik und An-
wendung. Neben der Micor-
soft365-Suite, werden auch Open 
Source Programme zur Kompe-

tenzentwicklung eingesetzt. Während der Sekundarschulzeit steht 
Office365 auch privat zur Verfügung und kann auf bis zu vier weiteren Ge-
räten installiert werden. 
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Eine schulenübergreifende Kommission arbeitet auf der strategischen 
Ebene und schafft Synergien zwischen den Primarschulgemeinden Ro-
manshorn und Salmsach und der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach. 

Neben den Chancen werden im Unterricht auch die Risiken unserer Medi-
engesellschaft thematisiert. Früher wie heute ist die Begleitung der jun-
gen Menschen wichtig und richtig. Eltern und Erziehungsberechtigte, 
Lehr- und weitere Vertrauenspersonen sind gefordert, Regeln aufzustellen 
und diese auch durchzusetzen. 

 

Am Dienstag, 21.02.2023 wird ein Elternabend zum Thema Medien & In-
formatik in der Schule durchgeführt. 
 
 

Schulergänzende Unterstützung 

Die Sek pflegt ein vielfältiges Unterstützungsangebot. Folgende Services 
bietet die Schule unentgeltlich an: 

 

Schulsozialarbeit 

Die Schulsozialarbeit bietet eine Unterstützung für eine erfolgreiche Be-
wältigung des (Schul-) Alltags. Sie trägt dazu bei, sozialen und persönli-
chen Problemen vorzubeugen, sie zu lindern und zu lösen. Sie fördert die 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus. Die Schulsozialarbeit 
unterstützt die Integration der Schülerinnen und Schüler in die Schule. 
  
Die Schulsozialarbeit … 

• bietet Unterstützung/Beratung für Schülerinnen und Schüler, Eltern, 
Lehrerinnen, Lehrer und weitere Bezugspersonen. 

• arbeitet lösungs-, ressourcen- und zielorientiert. 
• führt mit Klassen oder Gruppen Präventionsprojekte durch. 
• ist der Vertraulichkeit verpflichtet. 
• vermittelt Kontakte zu Fachstellen und pflegt den Kontakt zu diesen. 
• bezieht in der Arbeit das Umfeld mit ein und vermittelt zwischen 

den Beteiligten. 
• versteht sich als Ergänzung zur pädagogischen Arbeit der Lehrperso-

nen und arbeitet deshalb eng mit diesen zusammen. 
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Kontakt Schulsozialarbeit: 
Schulhaus Reckholdern, Zimmer B 03 
Schulhaus Weitenzelg, Zimmer B 1.12 

071 466 30 17  
079 213 70 94 

schulsozialarbeit@sekromanshorn.ch 
 

Ansprechpersonen: 
Christian Eggenberger, Schulsozialarbeiter 

Bettina Kempf, Schulsozialarbeiterin 
 

 

Schulische Heilpädagogik 

 

Die heilpädagogische Begleitung ist eine integrative Einrichtung an unse-

rer Sekundarschule. 

Die Schulische Heilpädagogin unterstützt Jugendliche bei Lernfragen. 

Diese Unterstützung kann punktuell oder konzeptionell erfolgen. 

 

Das Förderangebot wird in unterschiedlicher Form durchgeführt. So un-

terrichtet die Heilpädagogin innerhalb des Klassenverbandes, führt eine 

Halbklasse, arbeitet in Kleingruppen oder mit einzelnen Schülerinnen und 

Schülern. 

→ Es geht dabei um eine Optimierung des Lernens.  

 

Folgende Ziele werden verfolgt: 

1. Absprache mit SHP-Lehrpersonen der Primarschule während des Über-

trittsprozesses in die Sekundarschule 

2. Erfassung und Unterstützung von Kindern mit besonderen Lernbedürfnis-

sen (bspw.  im Zusammenhang mit Verhaltensauffälligkeiten, wenig er-

folgreichen Lerntechniken, schlechtem Zeitmanagement, Über-/Unter-

forderung, …) 

3. Heilpädagogische Begleitung von Kindern mit ausgewiesenen Unterstüt-

zungsbedürfnissen 

4. Beobachtungen in der Klasse 

5. Fachliche Beratung der Lehrperson 

6. Pädagogische Beratung der Eltern 

mailto:schulsozialarbeit@sekromanshorn.ch
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Die Fachperson arbeitet niederschwellig, so dass sie auftretende Lern-
schwierigkeiten möglichst unmittelbar erfasst und Stolpersteine beim Ler-
nen baldmöglichst geklärt werden.  
 

Eine Kontaktnahme kann über die Klassenlehrperson oder direkt erfol-

gen. 

 

Schulische Heilpädagogin:  

Irmgard Schönenberger, irmgard.schoenenberger@sekromanshorn.ch, 

071 466 30 15 

 

 

Lernen und Betreuung, Hausaufgaben 

 

Unserer Schule ist es wichtig, dass Schülerinnen und Schüler Angebote er-
halten, um ungestört zu lernen und bei Problemen Hilfe zu erhalten.  

 

Betreute Aufgabenstunden im Salão (Weitenzelg) 

Montag 15.00 bis 17.30 Uhr 

Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwochnachmittag (auch für die 3. Sek) 13.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag 14.15 bis 17.30 Uhr 

 

Der Salão steht auch ausserhalb dieser Zeiten in Freilektionen fürs Lernen 

zur Verfügung.  

 
  

mailto:irmgard.schoenenberger@sekromanshorn.ch


13 

Lernumgebung www.learn4school.ch 

 
Die Sekundarschule Romanshorn-Salmsach betreibt unter der Webadresse 
www.learn4school.ch eine Arbeits- und Lernumgebung für Schülerinnen 
und Schüler. 

Diese Lernumgebung wird im Unterricht verwendet und kann von allen 
Schülerinnen und Schülern auch ausserhalb des Unterrichts mit einem per-
sönlichen Zugang genutzt werden.  

 

Angebote 
Mithilfe der Lernumgebungen können Schülerinnen und Schüler schulische 
Inhalte erarbeiten, sie können gezielt üben und sich auf Prüfungen vorbe-
reiten. Das Angebot wird laufend ausgebaut. 

 

 
Voraussetzungen 
Voraussetzungen für die Nutzung sind der Besuch der Sekundarschule Ro-
manshorn-Salmsach, ein Computer mit Internetanschluss und ein aktueller 
Web-Browser. Falls zu Hause kein Internetzugang vorhanden ist, können 
Schülerinnen und Schüler die Computer im Lernatelier oder in Absprache 
mit Lehrpersonen nutzen. 

Die Zugangsdaten für die Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse wur-
den bereits durch die Klassenlehrpersonen abgegeben.  

Fragen zur Lernumgebung nimmt Herr M. Giger unter der Mailadresse 
matthias.giger@sekromanshorn.ch entgegen. 

 
 
Weitere Lernmöglichkeiten: www.sekromanshorn > Links  
 
  

mailto:matthias.giger@sekromanshorn.ch
http://www.sekromanshorn/
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Berufswahl, Berufswahlcoach 

 
Ein zentrales und wichtiges Element einer Sek ist die Pflege der Schnitt-
stelle in die Sekundarstufe II. Diese ist zweigeteilt. Einerseits sind damit 
die weiterführenden Schulen gemeint, andererseits sind die verschiede-
nen Berufslehren angesprochen. 
Diesem Prozess gilt es auf allen Ebenen eine zentrale Beachtung zu schen-
ken.  
Der Berufswahlcoach arbeitet als niederschwellige Ansprechperson für 
Schülerinnen und Schüler, als Berater der Eltern und Erziehungsberechtig-
ten. Schulintern stellt er die Qualitätssicherung und Absprache unter Lehr-
personen sicher. 
 

Herr C. Sutter 
Schulhaus Reckholdern, Zimmer A 23 
Offene «Sprechstunde» am Montag  

ab 17.00 bis 18.30 Uhr 
 

oder nach Vereinbarung. 
 

Terminabsprache: 
Direkt über die Schülerinnen und Schüler 

oder 
christoph.sutter@sekromanshorn.ch 

 

 

 

Berufswahlfahrplan 2. Sek 2022-23 

Auf unserer Homepage www.sekromanshorn.ch gelangen Sie über «Links-
Berufswahl» auf verschiedenste Websites zur Berufswahl. 

In diesem Schuljahr verzichten wir auf die zweite Schnupperlehrwoche 
während der Schulzeit für die 2. Sek G. Es ist neu für alle 2. Sek-Schülerin-
nen und -Schüler aber möglich, nach den Frühlingsferien zwei bis drei 
Schnuppertage während der Schulzeit zu beantragen. Es wird so einem 
Bedürfnis der 2. Sek E für eine Gleichbehandlung nachgekommen. Auch 
wird seit längerem beobachtet, dass die Lehrbetriebe eher kurze Schnup-
perlehren anbieten. 

 

http://www.sekromanshorn.ch/
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Zeitraum Anlass Inhalt 

Ganzes Schuljahr Berufserkundungen • Individuell und mit der Schule  

1. Sem. 22/23 
Arbeiten zur Persönlich-
keit, Einführung ins Thema 
Berufswahl 

• Wer bin ich? Was ist wertvoll für mich?  

• Erkennen der eigenen Fähigkeiten / Fertigkeiten 

• Berufsfelder 

• Übersicht über Informationsquellen 

12.09.2022 
Elternabend Berufswahl 
2. Sek E 

• 19.30 Uhr, Salão Weitenzelg 

• Informationen durch Berufsberatung und Kan-
tonsschule 

• Ergänzende Infos durch Klassenlehrpersonen 

19.09.2022 
Elternabend Berufswahl 
2. Sek G / KK 

• 19.30 Uhr, Salão Weitenzelg 

• Informationen durch Berufsberatung 

• Ergänzende Infos durch Klassenlehrpersonen 

1. Semester 
Besuch der  
Berufsberatungsstelle 

• Besuch der Berufsberatung in Amriswil (BIZ) mit 
der Klasse 

• Angebot der Berufsberatung kennen lernen 

22.-24.09.2022 
Berufsmesse TG 
Weinfelden   

ACHTUNG: Die Sek wird die Thurgauer Berufsmesse 
im Klassenverband besuchen 

• Einblick in Berufe und Berufsbilder 

• Direkter Kontakt mit Berufsleuten 

• Institutionen rund um die Berufswahl 

• www.berufsmesse-thurgau.ch  

01.-04.09.2022 
Ostschweizer Bildungsaus-
stellung (OBA) in St. Gal-
len 

Die Messe für Aus- und Weiterbildung 
www.olma-messen.ch 

17.09.2022 
Orientierungsanlass 

PMS Kreuzlingen 
Informationsnachmittag  www.pmstg.ch 

 
September/Oktober  
 

Bewerbungsschreiben 
Schnupperlehrstellen 

→ obligatorische Schnupperwoche:  
 13.02. – 17.02.2023 

27.10.2022 
Orientierungsanlass  
Kanti Frauenfeld 

Spezielles Angebot: Informatikmittelschule (Aufnah-
meverfahren in der 3. Sek) 
www.kantifrauenfeld.ch  

29.10.2022 
Informationsmorgen 
GMS/FMS 

Kanti Romanshorn, Hauptgebäude, www.ksr.ch 

Ab Herbstferien 
Individuelle Schnupperleh-
ren  

• Schnuppern in den Ferien 

• Individuelle Schnupperlehren während der Schul-
zeit auf Antrag und in Ausnahmefällen (Bewer-
bungsprozess für Lehrstelle) 

08.11.2022 Berufswahlparcours • Zusammenarbeit mit AVR und GVR Romanshorn 

  

http://www.berufsmesse-thurgau.ch/
file://///r11/benutzer$/herbert.albrecht/Documents/Fächer/Berufswahl/www.olma-messen.ch
http://www.pmstg.ch/
http://www.kantifrauenfeld.ch/
http://www.ksr.ch/
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Zeitraum Anlass • Inhalt 

Typ E:  
Oktober - Dezember 

Eltern-Schüler-Lehrerge-
spräche 

• Standortgespräch (Aufnahmeprüfungen, Berufs-
wahl) 

Typ G:  
November - Februar 

Eltern-Schüler-Lehrerge-
spräche 

• Standortgespräch (Berufswahl) 

11.02.2023 
Anmeldeschluss Aufnah-
meprüfung Kantonsschule 

• Individuell  

13.02. – 17.02.2023 

Obligatorische Schnupper-
woche (G / E) 
Kantonsschulprüfung- 
Vorbereitungswoche  

• Schnupperlehre in einem passenden Lehrbetrieb 
(Besprechung, Rückblick, Auswertung). 

• Wer eine Prüfung in eine weiterführende Schule 
ablegen will, kann die Prüfungsvorbereitungswo-
che besuchen. 

März 2023 
Aufnahmeprüfung Kan-
tonsschule GMS, FMS 

• Schriftlich: 03. + 04.03.2023 

• Mündlich: noch offen 

2. Semester 2022/23 
Bewerbungsschreiben 
für Lehrstelle 

• Wie bewerbe ich mich richtig?  
(Lebenslauf, Personalblatt, Unterlagen, …) 

• Training Vorstellungsgespräch  
(Worauf muss ich beim Vorstellungsgespräch 
achten? Tipps und Tricks) 

Ab Frühlingsferien 
2023 

Individuelle Schnupperleh-
ren 
(2. Sek G-Klassen: Koordi-
nierte Schnupperlehrewoche 
– 17.-21.04.2023  

• Schnuppern in den Frühlings- bzw. Pfingstferien 

• Individuelle Schnupperlehren (2 bis 3 Tage) wäh-
rend der Schulzeit (siehe Eingangstext) 
→ über Absenzgesuchsformular 

Februar - April Stellwerk Interkantonale Vergleichsarbeiten 

 

Mensakarte 

 

Unsere Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, in der Mensa der 
Kantonsschule einen Znüni zu kaufen. Zudem bietet die Mensa über den 
Mittag preiswerte und gesunde Menus an. Über die Mittagszeit steht die 
Mensa unseren S+S zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr zur Verfügung. 

Die Kantonsschule ermöglicht unseren Schülerinnen und Schülern, gegen 
Bezahlung von Fr. 20.00 eine persönliche elektronische Karte zu erwerben. 
Diese kann an der Kasse in der Mensa mit einem Guthaben geladen werden 
und dient dann als bargeldloses Zahlungsmittel. Das beschleunigt den Zahl-
vorgang und verkürzt damit die Wartezeiten. Bei Bezahlung mit der Men-
sakarte wird zudem ein Rabatt von 10% gewährt. 

Weitere Infos und Bestellformular auf www.sekromanshorn.ch/Down-
loads/Schulbetrieb oder über Tel. 071 466 30 11. 

http://www.sekromanshorn.ch/Downloads/Schulbetrieb
http://www.sekromanshorn.ch/Downloads/Schulbetrieb
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Absenzgesuche 

 
Kantonale Rechtsgrundlage 
§ 46 des Gesetzes über die Volkschule beschreibt den Rahmen für das Ab-
senzen- und Urlaubswesen (auszugsweise): 
Abs. 1: Schulabsenzen gelten nur als entschuldigt, wenn sie aus wichtigen 
Gründen erfolgen. Wichtig sind insbesondere persönliche Gründe wie 
Krankheiten, Unfälle oder die Teilnahme an familiären Fest- oder Trauer-
anlässen.  
Abs. 1a: Zusätzlich können die Schülerinnen und Schüler an höchstens 
zwei Kalendertagen pro Schuljahr ohne Begründung dem Unterricht fern-
bleiben (Jokertage). 
Abs. 2: Entschuldigte und unentschuldigte Absenzen werden im Zeugnis 
aufgeführt.  
 
Jokertage 
Viele Eltern und Schülerinnen/Schüler nutzten die Jokertage im Sinn und 
Geist der «Erfinder». Sinnvoll, als vorzeitigen Ferienantritt oder ausseror-
dentliche Unternehmung im familiären oder kollegialen Rahmen.  
Alle Schülerinnen und Schüler, die die «Jokertage» im Hauruckverfahren 
in den letzten Schultagen des Schuljahres spontan und ziellos einzogen, 
belasteten letztlich nur die gesamte Schulorganisation. Manche dieser 
Schülerinnen und Schüler wussten mit den geschenkten freien Tagen 
nichts Besseres anzufangen, als vor den Schulen auf ihre Kolleginnen und 
Kollegen zu warten. 
Jokertage gelten als entschuldigte Absenzen und werden im Zeugnis auf-
geführt.  
 
Einreichungsfrist 
Für jegliche Einreichung eines Absenzgesuchs gilt die Frist von einer Wo-
che.  
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Die Schweiz in Romanshorner Hand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die traditionelle Lagerwoche der Sekundarschule findet in der Kalender-
woche 36 statt. Die Lager der 1. und 3. Sek sind als Wander- und Klassen-
lager konzipiert, die 2. Sek geht als ganzer Jahrgang ins Jahrgangs-Erleb-
nislager. Die Klassenlehrpersonen sind für das Programm und dessen Um-
setzung, die Kommunikation und Budgetierung/Abrechnung verantwort-
lich. Dabei werden sie von weiteren Lehr- und Begleitpersonen unter-
stützt. 
Ziele aus dem Fachbereich «Ethik, Religionen, Gesellschaft» sowie das 
Training der überfachlichen Kompetenzen (personale, soziale und metho-
dische Kompetenzen) sind neben den speziellen, ausserschulischen Erleb-
nissen zentrale Inhalte in den Lagern.  

 

 

Stein am Rhein 
S. Ostmann, 1dG 

Travers 
S. Gsell, 3cE 

Trin/Mulin 
Schule im Park 
Sek  

St. Croix 
N. Allenspach, 3dG 
 

Flumserberge 
K. Widmer, Kkl 

Saas Grund 
D. Spring, 1aE 
K. Zürcher, 1cE 

Sedrun 
S. Stäger, 3eG 

Zuoz 
S. Ruckstuhl, 1eG 
M. Stoller, 1fG 

Melchtal 
Jahrgangslager 2. Sek 

Satigny, Genf 
J. Marolf, 3aE 

Segnas 
C. Rinderer, 1bE 
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Haben Sie gewusst … 

 
 
 
… dass das Lenken eines E-Trottinettes bedingt, dass der Lenker oder die 
Lenkerin unter 16 Jahren im Besitz eines Ausweises Kategorie M ist 
(«Töffliprüfung»)? 
… dass für die E-Trottinette dieselben Regeln gelten wie für Velos? 
… dass damit also NICHT auf dem Trottoir gefahren werden darf? 
… dass die Sek Romanshorn-Salmsach in der Schulordnung festhält, dass 
der Schulweg mit nicht motorisierten Gefährten bewältigt werden darf? 
 
(Auszug aus der Schulordnung: Die Schülerinnen und Schüler dürfen mit nicht motorisierten 
Gefährten im Einvernehmen mit ihren Eltern zur Schule kommen. Diese werden in den Velo-
ständern auf eigenes Risiko abgestellt.) 
 
Wir informieren Sie über diese Regelungen, weil hie und da Schülerinnen 
und Schüler trotzdem auf dem Schulweg mit E-Gefährten unterwegs sind.  
Uns ist nebst der Sicherheit der Jugendlichen auch ihre Gesundheit ein 
Anliegen. Mit dem Zurücklegen des Schulweges zu Fuss, mit dem Kick-
board oder mit dem Velo halten sie – ohne grossen Aufwand – ihren Kör-
per fit. Dass sich in den letzten Jahren der Fitnesszustand der Schülerin-
nen und Schüler nicht verbessert hat, ist eine Tatsache und offensichtlich! 
Unterstützen Sie Ihre Kinder auch in diesen beiden Bereichen!  
 
Herzlichen Dank für die elterliche Unterstützung. 
 
 
 
Strassenverkehrsgesetz und weitere De-
tails unter www.astra.admin.ch  
> Suchbegriff: «Trendfahrzeuge» 

 
 

 

 
 
 
 

Symbolbild 

http://www.astra.admin.ch/
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Behörde 

 
Die Sekundarschulbehörde befindet sich in der Legislatur 2021-2025.  
 
Gemäss Volksschulgesetz ist die Schulbehörde das ausführende Or-
gan der Schulgemeinde. Neben der Festlegung der strategischen 
Ziele, der Aufsicht über die Schulführung, der Infrastrukturplanung 
und Personalentwicklung ist die Behörde im Rahmen der Finanzfüh-
rung gegenüber den Stimmbürgern rechenschaftspflichtig. 
Zwei Schulgemeindeversammlungen befinden über Budget, Rech-
nung und in diesem Zusammenhang über die entsprechenden Steu-
erfüsse. Grössere Geschäfte können auch über Urnenabstimmungen 
entschieden werden. 
Die Sekundarschulbehörde besteht aus fünf Mitgliedern. Zwei Dele-
gierte aus den Primarschulen ergänzen die Behörde und stellen die 
Kommunikation/den Austausch unter den Schulstufen sicher. 
 
Die Kommissionen setzen sich wie folgt zusammen: 

   Funktionszuteilung 

Name GeBe GL FiKo BauKo * PeKo 
           

Walo Bohl (Präsident) x x x X x 

Irene Haltmeier (Vize) x x      

Dr. Adrian Bachmann x  x   

Arno Germann x    x 

Jörg Fischer  x   x    

Rahel Fischer x     x 

Nicole Ebe x      

(GeBe: Gesamtbehörde, GL: Geschäftsleitung, FiKo: Finanzkommission, BauKo: Baukommis-
sion, PeKo: Personalkommission)  

 
 
* nur bei Bedarf 

 
 
 


